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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 12s
Mittwoch den 4. Juni 1879.

Erkenntnisse.
°>s Ujs^" ^ ° " ^ " ^ . Majestät des Kaisers! Das l. l. Landes'
l,i A>Mncht iu Sirafsachcn zu Wim hat auf Antrag der
Ni ^"san>u.>l,schllst crlamtt, das; der Inhalt des hcstcs
jci„ C/?,,^"^sll ,r ist ^ Wj^dat der ^igeiliiertoniss und Nulli
do» ^"bluiss". E>„ iliuinan aus dein ungarischen Volksleben
lwi L.l " '?" ^ " ^ ' " " ^ betitelt: „Der Zit,cunerlöniss nnd
sttiiü.,'!' '"N" ^ " l Roman Groch; Verlag: Gebrüder Rubin-
^ r a ^ . " ' ^ " u l uon I . (5. Fischer und Cie.. Wien," - das
^ln,5n ^Nw dir öffentliche Sittlichlcit »mch ^ 51« St. G.
" c h ^ ' / " ^ ^ 'lNl'd nach 8 4!>:l St. P, O. das Verbot der

ucrl>r«luttss dieser Drllctschrist ausgesprochen.
zvz, ,^ 'M am 14. Mai 187i).
^ " u n ^ c r m. i i . W e i t t e u h i l l c r m. p.

°l> N,-s ^amcn Sr. Majestät des Kaisers! Das l. l, Landes-
!,t QM">cht i,l Strafsachen in Wieu ha« auf Antraq der
inil ^, ",, "!"""ltschast erlamlt. dasj der Inhalt der Druckschrift
^A>, 'Uchrisl: „Hochwuhlsscborner Herr! Hochz verehrcn-
h°cĥ  ^"diietcr des hohen ^'eichsrathes!" unterfertigt: „Euer
lelli" F, " " " Nanz ergebenftcr Diener Franc. Cont, dc Äo»
^ucl ''." a,n 10. Mai 1K7!), I., itnrulnerstrahc Nr. 1 ^
^ ijs»v //, ^ ^ weißer und M. Ncrthner", das Vergehen gegen
»üb ! "'clil'»>'ulie und Ordnung nach 3 :'.W St. G. l'egriinde,
^i!>,, ^ "nch lj 4!j!z St. P. O. das Verbot der Wcitervcr-

'>> d'cser Druckschrift ausgesprochen.
«Lif.-'"' am 14. Mai 1tt7U.
^ "u ige r N. p. W e i t t e n h i l l e r m. ,».

Ais A " ^ t. l. Laudesgcricht iu Strafsachen iu Lemberg hat
^ni 7 ̂ ,^ ^"' l- k. Ssaatsauwaltschnft mit den Ertenntnisseu
^ ^>,^nl 1«7<»̂  ^ . li(,«2 uud <l!U0, die Wciteroerbreilung
>°tl,^"'>chl'ft „ ' I>l /mi l i><>I^i" Nr. 14 vom 4. Mai 1«7l»
H^, , .^ Artikels „>VuI,!c«0 i i>.in8wo", dann der Zeitschrift
'̂ >«3 ^ ' ^ " " ' " 4' ^ ° ' ^ ^ ' ! '"''.^u der Artikel , M l i " .
l̂hl» , ' ^ ^>i!< !̂!t,!<i>," uud „Kliuli l l j l lcö^ 810 gliluciicio I>o1-

"nch 8 ,;5 St. fti. verboten.
)ü!^.^"s t. f, ^nndesgericht als Preßgericht m Trieft hat auf
Ä̂!n i ^ ^ ^ Staatsanwaltschaft mit dem Erfennlnisje vom

'^>,o " ' .'i ^i(>l/,111, die Weitriverbreilung der Zeitschrift
' ^ , ^ ? " Nr. l5i vom 3. Mai 187!) wegen des Artikels
^tw ' ' ^ ' " -mi in" . beginnend mit „^i-odw, «lli-ic»«u «1 in-
^ j '"' "all, § M5 St. (^. und wegeil des Artikels „?or.
»N^"^ " i lli'ro«t,<>", degiuucud mit „11 no»U'o roclatwi-o",

8M) S^ ^ verboten.
My "as l, t. Landesgericht als Strafgericht in Prag hat aus
''X, i k, f. Staatsaulvnltschast mit den Erlcuntnisscu voin
^H 3 ^ ' Z U>,!N7, 10,!11« und 11,009, die Wcitcrver-

u der uachs»ci,cndcu Zeitschriften verboten;
^ N l i ^ ' " ' ^ ^ ' ^«t , )" Nr. 105 vom :;. Mai 1«79 wegen des
^,G " ^ ,.1'ick «u nomluvi 8 nu.roäom öo8k>m!" nach §300

^° v l>"»^" " Nr. 4 vom tt. Mai 1«7« wegen des Artikels
!?. Artikels n "'l> mo/ou?" nach l> :<05i St. G,, dann ivegen
,̂  Et, G d"n« " ^ " " " l u , ^ odi:u,i8liu" nach dc» 88 ^02 und
" ^ S t . G ^"^en des Artikels „Nönä, r^äuiloo" nach

3 " > k e I s ' ^ Ä ^ «^lln« <llr 18 vom 3. Mai 18?i) lucgcu des
dl, hz « " l ^ ^ u ' 1 ^ ^ ^ : H i.^num Viäunullmn" nach 8 6b u

^ r a g ^ ^ j k.Landesgcricht in Strafsachen in Lembcrg hat auf
, April i«7</'Staatsanwaltfchaft mit dem Ertcnnw.sse vom

^ ^ ^ . « ' H-55!l0, die Wei ervcrbreitung der Druckschrift
^ ^ 2 «A V " l " m V ^il.«k .lmll U. « i ^ m i ^ 187U" nach den

u"d ^ ü St. W. vc boten.

(2543—1) Nr. 3915.

Widerruf.
Von der hiercuntlichm Concursausschreibung

vom 15. M a i l. I . , Z. 2010, betrchcnd den
ersten Platz der von der Volksschule und bis zur
Vollendung der Studien auf keine Studienabtheilung
beschränkten Lorenz Naöky'schen Studentenstiftung
jährlicher 79 ft. 16 kr. hat es sein Abkommen er-
halten.

Laibach am 1 . J u n i 1879.
M. ll. Ounäesregierung für Krain.

(2549 — 1) 3tr, 788.

Concurs-Ausschmbung
zur Besetzung mehrerer Vermessungsdiurnisten- oder
eventuell Elevenstellen für die t. k. Grundsteuer-
regelungsarbeiten in Istricn mit je 1 ft. 50 kr.

Taggeld.
Bewerber haben dem unterfertigten Präsidium,

und im Falle selbe in öffentlichen Diensten stehen,
iul Wege der vorgefetzten Behörde,

b i n n e n acht T a g e n

nach der letzten Einschaltung dieser Concursaus-
schreibung die eigenhändig geschriebenen Gesuche
vorzulegen, welche mit dem Ausweise über Altcr,
österreichische Staatsbürgerschaft, zurückgelegte Stu-
dien von wenigstens der Unterrealfchule, Sprach-
kcnntnisse, Wohlverhalten am Aufenthalts- oder
Zuständigleilsortc, körperliche Tauglichkeit, bisherige
Beschäftigung und die geleistete Militärpflicht zu
documentieren sind.

Trieft am 25. Ma i 1879.

Präsidium der t. k. Grundsteuerregulierungs-
Landeskommission für das Küstenland.

(2498—1) Nr. 6831.

Kundmachung.
I m Vollzug des k. k. Landes - Präsidial-

erlasfts vom 24. Ma i l. I . , Z. 1008, und mit
Beziehung auf den § 25 der Reichsraths-Wahl-
ordnung wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
daß die Wählerliste für die am 30. Jun i d. I .

vorzunehmende Wahl eines ReichsrathSabgeordneten
der Hauptstadt Laibach
vom 3. b i s e inschl ießl ich 1 1 . J u n i 1 8 7 9
in dem magistratlichen Expedite zur öffentlichen
Einsicht anstiegen wird.

Gegen diese Liste können von den Wahl-
berechtigten Neclamationen wegen Aufnahme von
Mchtwahlberechtigten oder wegen Uebergehung von
Wahlberechtigten längstens bis zum obigen Fall-
termine erhoben werden, weil später vorgebrachte
Reclamations unberücksichtiget bleiben würden.

Die Legitimationskarten werden zeitgemäß
den Wahlberechtigten zukommen; sollten diese Legi-
timationskarten aus welchem Grunde immer nicht
zukommen, fo sind folche von den Wahlberechtigten
längstens 24 Stunden vor dem Wahltage, das
ist den 29. Juni l. I . , Hieramts persönlich zu er-
Heden.

Stadtmagistrat Laibach am 1. Jun i 1879.
Der Bürgermeis ter :

Laschan m. p.

(2541—1) Nr. 5868.

Iagdverftachtung.
Die Verpachtung der Jagdbarkeit der Ge-

meinde Podgorica wird in der hiesigen Amtskanzlei
am 7. J u n i l. I . ,

vormittags 10 Uhr, vorgenommen werden.
Wovon Pachtlustige mit dem Bedeuten in

Kenntnis gefetzt werden, daß die Pachtbedingnisse
Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
30. Ma i 1879.

(2426—3) Nr. 5433.

Iagdverftachtung.
A m 7. J u n i l. I . , vormittags 10 Uhr,

wird in der hiesigen Amtskanzlei die Verpachtung
der Jagdbarkeit der Gemeinde Tschernutsch vor-
genommen werden, woron Pachtlustige mit dem Be-
deuten in Kenntnis gesetzt werden, daß die Pacht-
bedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Laibach am
20. Ma i 1879.

A n z e i g e b l a t t .
),^72) Nr. 1573.

^? te exec. Feilbietung.
^ im 'V ' k- Bezn-tsgcrichlc Ratschach
7l»„ ' ' ^achhange zum executive!, Feii-
> U 3 - " e in der Rechtssache dcs
^ 1 ? , ' " l geaen Ursula Terlovmt von
>, , t v ° " 6. April 1873, Z. 1190,
^ K s I - ^ b e n , daß die erste Fcilbie-
!°hl/„ .Nsatzunss l» Ansehung der Besitz-
^ .^"s die Bergrealität Nettf.'Nr. 10,
> 9 l ' 304 ^ä Herrschaft Nassenfuß
"> k.'« 7 " l d. I . ohne Anbot abgehal-

t e n ist, daher am
^ i . 10. Iuni l. I.
. ? l e „ fteilbictung geschritten wird.
X i 5 Bezirlsaericht Ratschach am
X " 1870.
l lg^—

^ ) Nr. 2050.

^eassumierung
" m exec. Feilbietung.

^ . ° " ' l. f. Bezirksgerichte Adelsberg
>l ,z l«"'tt gemacht, daß in der Ere-
> . «che des l. l. Sleucramtes Adcls.
'? I ^ ' b's hohe., t. t. Aerars) gc-
^ k , > Ncbec von Rodockcndorf Nr.
^8. 2"" Bescheid vom 17. September

V ^ . ^ 4 ' bewilligte nnd mit Be-
l > " i 5 D e z e m b e r 1878. Z. 11.144,

^"3 ie«^ 'ktc. Feilbietung der gegne.
l"itat Urb.-Nr. 18 ' / , ilä Kirche,

zu Prem reassuiniert >n..d zur Vornahme
die Tagsatz.mg mit dem vorigm Anhange
auf dcn

I I . J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hlergerichts angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
29. März 1879.

(1510—3) Nr. 2658.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Kaspar

Habjan von Dra^goöe Nr. 34 die exe-
cutive Fcllbictung der dem Simon Rov-
tar von Nuden Nr. 21 gehörigen, gericht-
lich auf 900 f l . bewcrthtten Realität »ud
Urb.'Nr. 1490 aä Grundbuch Herrschaft
Lack wegen schuldigen 220 fl. f. A. 0. n. 0.
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagfatzung auf den

14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags nm 3 Uhr, in der
diesgerichtlichen Amtstanzlei mit dem Bci»
satze angeordnet worden, daß obgedachte
Realität erst bei der letzten Tagsatzung!
allenfalls auch unter dem Schätzungs- z
werthe hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack an. lOten
März 1879.

(2078—2) Nr. 3404.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bclam.t gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Sila
von Divaca die dritte exec. Versteigerung
der dem Kranz Eftelar von Paltschie ge-
hörigen, gerichtlich auf 869 st. 40 lr.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 8 u.ä Prem
im Reassumkrunnswege bewilliget, und
hiezu die Feiloietungs-Tagsatzung auf den

11. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von w bis 12 Uhr, in der Amts-
lanzlti mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachten.
A„bote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsrxtract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht «drlöbcrg an. 2ten
Mai 1879.

^(2440—2) Nr. 11,751.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg Bezirksgerichte

in Laibach wird nu't Bezug auf daS Edict

vom 21. Jänner 1879, Z. 1114, be-
lannt gemacht, daß bei dem Umstände,
als bri der ersten cxec. Feilbietung der
dcm Michael Iapel von Iggdorf gehörigen
Realitäten nur die Realität Einl. - Nr.
1230 u,ä Sonnegg erec. vertauft worden
ist, nunmehr bezüglich der auf 1668 fl.
bcwertheten Realität Einl.-Nr. 15 »,li
Iggdorf zur zweiten auf den

1 1. J u n i 1 8 7 9

angeordneten exec. Feilbietung geschritten
wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. Mai 1879.

(2368-2) Nr. 2249.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 24stcn
Ollober 1877, Z. 10,489, auf den 5i7sten
Februar und 27. März 1878 in der
Executionssache der Frau Nntonia Heß
von Mottling gegen den mindtlj. Georg
Znidarsii von Tschuril p^o. 315 st. s. A.
angeordnete zweite und dritte Realfeil-
bietung wird mit dem vorigen Anhange
auf den

1 1. J u n i und
1 1. J u l i 1879

reasfumiert. , «« ..
K l. Oezirlsgcrlcht MütUmg am

16. März' 1879.
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(2451—1) Nr. 4118.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landcsgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es habe die train. Sparkasse

einverständlich mit Herrn Jakob Fer-
janii i, Cooperator in Senosetsch, um
Amortisierungseinleitunq des auf seinen
Namen lautenden, angeblich in Ver-
lust gerathenen Einlagebüchels Num-
mer 93,862, im Kapitalsbetrage per
30 st., Hieramts angesucht, weshalb
jene, welche darauf ein Recht zu haben
vermeinen, aufgefordert werden,

b i n n e n sechs M o n a t e n
ihre Ansprüche so gewiß anzumelden
und darzuthun, widrigens dasselbe
auf weiteres Ansuchen als erloschen
und rechtsungiltig erklärt werden würde.

Laibach am 24. M a i 1879.

(2450—1) Nr. 4182.

Executive
Fahrms-Versteigerung.

Vom 5. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Daniel
Predoviö die erec. Feilbietung der der
Maria Schein gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
30 f l . 50 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Hauseinrichtungsstücke und Bettzeug,
bewilliget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

24. J u n i
und die zweite auf den

8. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in Hühnerdorf Hs.-Nr. 10 mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 24. Ma i 1879.

(2431—1) Nr. 450.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

M i t Bezug auf das Edict vom
13. August 1878, Z . 972, wird die
mit dem Bescheide vom 1. Oktober
1878, Z. 1220, sistierte dritte ere-
cutive Feilbietung der den Johann
und Franz Mahoröiö'schen Erben ge-
hörigen Realitäten, a ls: des Hauses
Consc.-Nr. 42 in Rudolfswerth, sub
Rectf.-Nr. 154, geschätzt auf 3000 f l . j
des Ackers am Capitelberge 8lib Rectf.-
Nr. 28, im Schätzungswerthe von
900 fl.; und des Ackers ,ua dritow«
»uk Rectf.-Nr. 110, bewerthet auf
100 fl., aä Grundbuch Stadt Rudolfs-
werth vorkommend, reassumiert und
zur Vornahme derselben die Tag-
satzung auf den

20. J u n i d. I . ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem Beisatze angeordnet, daß bei dieser
Feilbietung die Realitäten auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden.

Das SchätzungZprotokoll, der
Grundbuchsertract und die Licitations-
bedingnisse können täglich Hiergerichts
in der Registratur eingesehen werden.

Rudolsswerth am 22. Apri l 1879.

(2439 -1) Nr. 10,528.

Edict.
Vom l. l. stadt.-delea. Bezirksgerichte

in Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassen schaft des am
2«. Februar 1879 zu Laibach ad inte-
stato verstorbenen Uhrmachers Johann
Girod elne storderimg zu stellen haben,
aufgefordert, behufs Anmeldung und Li-
quidierung ihrer Ansprüche am

20. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, in der Amtslanzlei
des l . l . Notars Herrn Dr . Barchelmä
Suppanz in Laibach zu erscheinen, oder
bis dahin ihre Gesuche schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver»
lassenschaft, falls sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft wer-
den würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. stäot.-oeleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. Mai 1879.

(2123—1) Nr. 1406.

Dritte exec. Feilbietung.
Das k. k. Bezirksgericht Sittich macht

hiemit bekannt:
Es sei die in der Executionssache

der k. k. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Anton Tomc von Kleingaber mit dem
Bescheide vom 25. Jänner 1879. Z. 274,
auf den 22. Ma i 1879 angeordnet gewe-
sene dritte Realfeilbietung der Realität
Urb.-Nr.72, Rectf.-Nr. 851 käVfarrgil t
St. Cantian mit dem vorigen Anhange
auf den

19. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 29sten
Apri l 1879.

(1925—1) Nr.^1493.

Reassumierung
executive! Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte "Tscher-
nembl wird im Nachhange zum Edicte
vom 29. Ma i 1878, Z. 3621, bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kolbesen von Tschernembl (durch Dr. Ro-
sina) die mit dem Bescheide vom 29sten
Ma i 1878, Z. 3621, auf den 23. August,
20. September und 25. Oktober 1878
angeordnet gewesene und sohin mit Ve«
scheid vom 29. Ju l i 1878, Z. 5557.
sistierte exec. Feilbietung der dem Josef
Bochte von Tuschenthal gehörigen, im
Grundbuche der Kocmn'schen Gil t 8ud
Urb.'Nr. 24 vorkommenden, auf 844 f l .
bewertheten Realität wegen aus dem
Zahlungsbefehle vom 18. Februar 1876.
Z. 605, dem Johann Kolbesen von Tscher-
nembl schuldigen 18 f l . 20 kr. c. 8. c.
im Reassumierungswcge auf den

20. J u n i .
18. J u l i und
2 2. A u g u s t 1879 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. März 1879.

(2369—1) Nr. 2136.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Mottl ing die exec. Versteigerung
der dem Niko Predovi? von Hrast Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 665 f l . geschätzten
Rmlüät Einl.-Nr. 15 n,<! Steuergemeinde
Hrast bewilliget, und hiezu drei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitaüonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
13. März 1879.

(2471—1) Nr. 540.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche U r -
su la I u v a n sowie ihre ebenfalls

unbekannten Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der unbekannt wo befindlichen Ursula
Iuvan sowie ihren ebenfalls unbekannten
Erben hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Kompoi von Ratschach
Nr. 7 die Klage M o . grundbüchlichcr
Löschung der Satzpost pr. 25)5 fl. s. A.
eingebracht, worüber zum summarischen
Verfahren die Tagsatzung auf den

10. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pintbach von Natschach Nr. 22
als Eurator aä «.oturu. bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zrit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Weqe einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die auS einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 13ten
März 1879.

(2470—1) Nr. 490.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen B l a s
G r e g o r i und dessen unbekannte Erben.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Kronau
wird dem unbekannt wo befindlichen Blas
Oregon und dessen unbekannten Erben hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Gregori von Würzen Nr.
«5 5ud i>l-205. 7. März 1879, Z. 490,
die Klage auf Ersitzung der in der Steucr-
gemeinde Würzen liegenden, im Grund-
buche aä Weißenfels »ud Nrb.'Nr. 670
vorkommenden Realität eingebracht., wo-
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

10. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Hrovath von Würzen als Curator
ad a^tum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständinet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt Werden und die Geklag-
ten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 7ten
März 1879.

(2497-1) Nr. M .

Erinnerung. ^
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr i°wn

dem unbekannt wo befmdl.chen M
Steinmetz von Eisncrn mit « e M ° >
die diesgerichtllche Verordnung vom "",
März 1879, Z. 1281, "innert:

Es habe wider ihn Josef N " " "
Kanomla (durch Dr. Ialopii du W
auf Aufhebung des Besta.'dverlrages"
sichtlich einer gepachteten SägemM e
gebracht, worüber zur summarischen "
Handlung in Bestandsachen dle TaMU'«

auf den
24. J u n i 1879,

vormittags 9 Uhr.
Anhange des § 18 des Allerhöchsten^
tentes vom 18. Oktober 1845 » ^
net und das belegte Original der " »
für den unbekannt wo befindlichen
klagten Franz Steinmetz dem bereuo ^ ̂
gestellten Curator ad actum Herrn >
Bcrgdirections-Official Franz Z ^ " ^
Bezug auf die Verordnung vom ^ '
März !879, Z 1281. « 1 ^ " ^

K. k. Bezirksgericht Idna am ">
März 1879.

(2456 -1 ) N r - ^ '

Erccutive FeilbielH
Vom k. t. Bezirksgerichte s i ' j , .

wird zur Vornahme dcr executive ^
bietung der der Frau M. 3- v" ' ,„,
gehörigen, auf 0587 si. 72V, l r . s tc»^ ,
Gegenstände und der auf 199< 1^
bezifferten Buchforderungen der

13. J u n i 18 79 ^,

mit dcm Beisätze bestimmt, daß ftl^.
dieser Feilbietnng auch unter dei«
tzungswerthe verlauft werden. ^

Kauflustige haben an d ' ^ " ' . P
um 10 Uhr vormittag in ^ ' ^ " ẑ
Geschäftsmagazins. und Oohnloc«
erscheinen. ^ Post'

Das Schätzunasprotololl °° ^ch"
Nr. 1 -1085 kann hiergerichts"'"
werden. . g^stul^

Am 27. Mai l. I . ist l e " H i8?9
ger erschienen, daher am 1̂ ->5 ^e»
mit dem vorigen Anhange j "
Feilbietung geschritten wird. < ̂  a>"

K. l. Bezirksgericht » t " ^
27. Mai 1879. ^ ^ ^ s

(1926—1) ^ '

Executive
Realitätenversteige"V

Vom t. l. Bezirksgerichte 2 ^
wird hiemit bekannt gemacht: . ,M"s

Es sei in Erledigung der " ' 5^
und des Liquidierungsprotoloucv ^ , „ .
März 1879, Z. 1750, behu s ^
gung der Formung
von Doblitschberg auS dem »« .W,
Vergleiche vom l«-Jänner ^ " ' ^ . b H
im 1s
65 kr., der hievon seit b. ^ s s . l 9 ^
weiterlaufenden und der ««'., Ä M
adjustierten Gcrichlskosten die " ^ b̂
vom 13. November ' 8 ^ , 0 - ^ vo"
willigte und sohin " l t M M
12. Jänner sistierte ^ 3 " ^ h ö H
dem Georg Ielen von M a l e r s ^ a
im Grundbuche der H«rscha ,,,,ende
«nd wm« 28, toi. 154 vor' ^ .
Realität, im aerlchtllch crh be"c ^.g
werthe von 2(X)0fl.' 'em'r ch^^
und zu deren Vornahme dle
auf den

20. J u n i ,
18. J u l i und
2 2. August I s ? " ' erichi

jedesmal vormittags w Uhr, ^ "
!„ i t dem Anhang " " ^ a " ' ' ^ ider ersten und zweiten « " ^ , t h

Realität nur mn
dcr letzten alier auch un l " ^^„gege"
den Meistbietenden nmd 1 ,

" " ^ i e Licitationsbedingmss. ' ^
insbesondere jeder ^c ' t a ' l M zu
tiges Vadiu." zu G " ^ ^oY
legen habe., wird, lon e ^ ^ ^ , j

lichen , s " "
dermann eingesehen w ^ ^ M ' " "

K l. Bezirksgericht ^ I "
4. April 1879.
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Räsmaslliine
lWhcler H Wilson),

Wz gut n'haltc,,, ist d i l l iq zu vorlaufen:
^ M n r t t Nr.84, I I . Stock. (254«) ! i - 1

^ ü - 2 ) Nr. 4721.

Bekanntmachung.
. Drm nnbclcumt wo bcfindliaicn I o -
"'Ul Molk jmi. von Oberdorf wird be-
°?lt gemacht, daß der in der Cxccntions-
°che des Andreas Mar in lo von Kirchdorf
ssl >hn M o . 101 fi. 91 lr. s. A. er-
'l^ene diesgerichtlichc Realschäyungs-
Rnd vom 7. M a i 1879. H. 4721, dem

""ler einem für ihn aufssrstclllen Curator
^ uuum Johann M o l l fen. von Ober-
°"f zugestellt worden ist.
H 7- l Bezirksgericht ttoitsch am 12ten

l^75—3) Nr. 2407.

Executive
^ealitätenversteigerung.
^ Vom l. f. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Mdolfswcrth wird bekannt gemacht:
ß. ^s sei i',ber Ansuchen des Franz
.^m«idcl von Töpliz (dnrch Dr. No-
f ^ '̂̂  ^ec. Versteigerung der dem I o .
shutter von Töpliz gehörigen, gericht-
^ auf Z04() ft. geschätzten Realität «ud
,7"f. - Nr. 54/1 ».<1 Pfarrgill Töpliz
^W- 196 fl. W lr. c. «. l:. bewilliget,
'x li'czu drei Feilbietnngs-Tagsatznngcn,
'° Mar die erste auf den

. 15. M a i ,
'̂  zweite auf den
„., 23. J u n i
"d die dritte auf den
,. 23. J u l i 1879 ,
^Ma l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^" ' hiergerichtlichen Kanzlei mit dem An.
^He angeordnet worden, daß die Pfand-
zMät bei der ersten und zweiten Feil-
tz»n'^ '""' um oder über dem Schä«
>Mer^"^ ' b" der dritten aber auch

Dj" "^bc ' l hintllngegeben werden wird.
insbesond^"-^^"sbcdingnisse, wornach
«nbo ^ ^ " ^ ' ^ " vorgemachtem
Licita , .« ^ p " i Radium zuhanden der
dns S."'< '"'"'lsi°n zu erlegen hat, sowie
buch^atzungsprolololl und der Grund-
^ a l N " ^ " " " ' i " der diesgcrichtlichcn

»lN atnr eingesehen werden,
lcin h « ^ " Feilbictungs-Tagsatznng ist

'kauflustiger erschienen.
d>^.?' l ' stadt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs.
^Ä^i^iai 1879.

Heassumierullg efecutiver
^alitätcn-Ve'lste'igerung.

»vir^ 'ü l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
bekannt gemacht:

l e ^ ? sei über Ansuchen des Johann Do»
dcr k ^ ° " ̂ " ^ ^^ erec. Versteigerung
l»»t> ? ^ ^ " i Supanciö von Drctschwcrch
gl, Johann Hgajnar von Vajhovc gchöri-
^°s.?5ichtlich auf 1177 si. geschätzten
^ " " t en , als: der Hnbrcalität Urb..
ten,. ^ Neltenburg und der Weingart-
b̂ , ' " ten Urb..Nr. I und 9 lui Reiten-
^d l ^"' 9teassumierungswegc bewilliget,
^ l)iczu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,

zwar die erste auf den
tz. 10. Juni,

zweite auf den
^ 10. J u l i

"e dritte auf den
ih.. l i . Angust 1 8 7 9 ,
>»>al vormittags von 10 bis 12 Uhr,
<»h/r Gcrichtslansiei mit den. Anhange
l>^°rdnet worden, daft die Pfandrealitäten
^ Ersten und zwrilcn Fcilbietung nur
^ ^ über dem Schätzungswerth, bei
hi>,ta ^ttcn adrr auch unter demselben

^Meben werden.
l"sb°s^ ^icitationsbedingnisse, wornach
^by< ^e jeder Licitant vor gemachtem
^i th . ' ^'" U)pcrz. Vadinm zuhanden der
^ «B?"^°'""'ission zu erlegen hat, sowic
blichtz ^hllngsprotololle und die Grund-
l><hc„^"cle können in der diesgericht-

^ "^ ls t ra tur eingesehen werden.
^«i i°?^irlsgericht Nassenfuß am

Grasmahd-Verpachtung.
Sonntag am 8. Juni <l, •!., um 5 Uhr nachmittags, wird

dieselbe auf einer Wiese auf dem Carolinongrunde, an der Lipastrasse,
in fünf Partien yerpachtet.

Am Montag den 0. Jun i d. J. , um 9 Uhr vormittags, findet
dieselbe auf meinen vier grossen Wiesen am Kleingraben, im Tirnauer
Stadtwalde und zwei auf dem Waitscher Grunde parzelleuweise in loco
statt.

Pachtlustige werden eingeladen, zu der angehobenen Stunde an
den benannten Orten zu erscheinen.
(2545) 3-1 A. Malitscli.

(2268—3) Nr. 3239.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, daß für den
unbekannt wo befindlichen Martin Sus-
lnann von Rakitna Nr. 2<>) zur Wahrung
seiner Rechte Herr Franz Ogrin von
Oberlaibach znm Curator bestellt und
dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. Mai 187U.
(1114-2) Nr. 1349.

Erinnerung
an die M a r t i n Grablovitz'schc Ver-
laßmasse, resp. deren unbekannte Erben.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird der Martin Grablovitz'schen Verlaß»
masfc, resp. del, unbekannten Martin Gra-
tNooitz'schcn Erben hiermit erinnert:

Es habe Anton Miöla von Erzcl Nr. 5
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Böschung des für die Forderung der
Martin Grablovitz'schen Verlaßmasse im
Grunde des Vergleiches vom 17. März
1828 pr. 206 fl. sammt ü"/« Zinsen
und Sequestration der hängenden Früchte
anf den Realitäten des Anton Mista
von Erzel Nr. 5 aä Herrschaft Wippach
uud win. XXV,paz. 137 haftenden Pfand-
rechtes liud pru.L8. 2(i. Februar 1879,
Z. 1349, hirramts eingebracht, worüber
zur mündlichrn Verhandlung die Tagsatzullg
auf den

10. J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 18 des summarischen Verfahrens Hier-
gerichts angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Tersel Nr. 1 von Erzel als Curator aä
äowm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
27. Februar 1879.

(2042—3) Nr. 2307.

Neuerliche
Feilbietungs-Tagsatzungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Unsnchen des k. l. Steuer»
amles Krainburg die executive Versteige-
rung der der Maria Rebernil von Michel-
stettcn gehörigen, gerichtlich auf 2287 si.
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 58 be.
willigt, und seien neuerlich drei Feilbie-
tuugS - Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtstanzlci mit dem Anhange an-
geordnet, daß die Pfandrcalität bei dieser
Fcilbietung auch unter dein Schätzungs-
werthe hintangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
bnchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
9. Apr i l 1879.

(2082—3) Nr . 2580.

Bekanntmachung.
Pom k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird kund gemacht:
Es sei für den Mitgeklagten Ma-

thias Kraöna von Vudanje Nr. 71, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, zu dessen
Vertretung in der Rechtssache des Anton
Hlao von Budanje Nr. 1 und Consorten
gegen Audreas Zeu Nr. 5 von Langen-
sels und Cousorten M o . Aufhebung der
Gemeinschaft und Theilung der Weide
und zur Wahrung seiner Rechte Anton
Stima von Oberfels als Curator u,ä 3,0-
tum bestellt und dekretiert und ihm die
Klagsrubrik vom 28. März 1879 zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wipp ach am
3. Ma i 1879.

(2290-3) Nr. 2252.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hönigmann von Niederdorf zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Urtheile
vom 10. April 1878, Z. 2779, pr. 42
Gulden f. A. die exec. Feilbiemng der
der Executin Maria Kromar von Nieder-
dorf aus dem Eheverlrage vom 2ttsten
Oktober 1867 gebührenden, auf der Rea-
lität des Franz Kromar von Niederdorf
«ud Urb..Nr. 361 aä Herrfchaft Rcifniz
sichergestellten Heiralsgutsforderung per
300 ft. bewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen auf den

7. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß die in Execution
gezogenen heiratssprüchc bei der ersten
Tagsatzung nur um oder über dem Nenn»
werth, bei der zweiten Tagsatzung aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hinlan-
gcgcben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 16len
April 1879.

(2287—3) Nr. 2337.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Carl Nossa'n
von Götteniz die exec. Versteigerung der
dem Johann Bozic von Podtabor gehöri-
gen, gerichtlich auf 1042 fi. geschätzten
Realität bewilligt, und hiezu drei Feil-
bictungö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

?. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

2. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,' in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange a^l-
gcordnetwordcn, daß die Pfandrealitäl beides
ersten und zweiten Feilbictung nur un
oder über dem Schützungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticitationstommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextrart können in der diesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 17ten
April 1879.

(2432-2) Nr. 2000.

Bekanntmachung.
Dem Anton Gregoric von Seno-

setsch, unbekannten Aufenthaltes, wurde
in der Realerecutionssache gegen tteonharo
Lenassi von St. Michael Franz Mahoröik
von Senosetsch zum Curator uä uetuiu
bestellt und diesem der Feilbietungs-
bescheid vom 19. April l. I . , Z. I486,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
27. Mai 1879.

(1359-2) Nr. 8741.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche, Eessionär des Franz Hni»
daröic von Altenmarlt, die Reassumierung
der mit dem Bescheide vom 12. Mal
1876, Z. 3938, auf den 13. September
1876, angeordnet gewesenen", sohin aber
sistierten dritten exec. Feilbietung der dem
Mathias Stul von Ufcheul gehörigen
Realitäten Urb..Nr. 15 und 142 kä Hal«
lerstein bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Beisatze angeordnet, daß
obige Realitäten nöthigenfalls auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden werden hintangegebm werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.

(2054—3) Nr. 2484.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Gruden von Obcrretie die mit dem Be-
scheide vom 9. Jänner l. I . , Z. 149,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte erec. Feilbietung der dem Barthelmä
Gibaö von Bruhanjavas gehörigen, »ud
Rcctf.-Nr. 119. wm. I I , toi. 332 kä
Zobclsberg vorkommenden Realität neuer-
lich auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange und dem Beisatze angeordnet wor-
den, daß obige Reallität bei dieser Feil-
bietungs.Tagsahung auch unter dem Schii»
tzungswerthc hintangegeben werden wird.

«. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
23. April 1879.

(2053—3) Nr. 2428.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Mauer
von Großralschna die erec. Versteigerung
der dem Jakob Strach von Ilovagora
gehörigen, gerichtlich auf 1870 fl. geschätz-
ten, kä Zobeleberg wm. 111, loi. 225,
Rectf. - Nr. 340 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs°Tag-
fatzungen, und zwar die erste nuf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. I u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Amtslolale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
.'lm oder über dem Schützunaswertt), bei
d('r dritten aber auch unter demselben
hil.'tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das S^ätzunaSprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Grohlaschiz am
19. Apr i l 1879.
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Mschtlgeschüst
c«H3-l in Graz
wird sammt haus, Eisteller und InventarIver»
kauft. Vorzüglicher, alter guter Posten^mit
guter Kundschaft und reinem Verlauf, l ̂ ^ .

Näheres in der Expedition dicses^Vla tes.

Für Kranke nnd Geschwächte.
2. Auflage im ersten Jahre.

Huber k Lahme's Buchhandlung in Wien,
(2«5) 20-1 I., Herrengassc 6.
ßladicale Heilung der Pollutionen (Samen-
flüsse)rlnd Impotenz (Mannesschwächc),

P M ^ X V . Ohne Arznei, naturgemäße
Diät n»d rationelle Wasserkur.

Preis ft. 2, mit P«st fl, 2 10.

I Hauptgewinn />7:i^, /«o
 n i« Gewinne

ev W » C f l / a * garant. derStaat.

4OQ,OOO Mark. | ^n^^ re . ffti^B.
Einladung zur Betheiligung an den

(jiewiiiu-Chaiieeii
der Tom Staate Hamburg garantier-
ten grossen Geldlotterie, in welcher

über

8 Millionen 200,000 Mark
sicker gewannen werden

müssen.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangemäss nur 86,000
Lose enthält, sind folgende, nämlich:
Dor grösste Gewinn ißt oy. 400,000 Mark.
Präruio 250,000 M. 6 von 4000 M

l Gewinn 71 „ 3000 M.
von 150,000 M. 217 „ 2000 M.

1 „ 100,000 M. 2 „ 1500 M.
1 „ 60,000 M. 2 „ 1200 M.
1 „ 50,000, M. 531 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. 673 „ 500 M.
2 „ 30,000 M. 950 „ 300 M.
5 „ 25,000 M. 65 „ 200 M.
2 „ 20,000 M. 100 „ 150 M.

12 . 15,000 M. 24650 „ 138 M.
1 » l'AOOO M. 1400 „ 124 M.

24 „ 10,000 M. 70 „ 100 M.
5 „ 8000 M. 7300 Gowinno ä 94
2 „ 6000 M. und 67 Mark.

64 „ 5000 M. 7850 Gowinno a 40
und 20 Mark,

und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur M i d i e r e n Ent-
scheidung.

Die erste Gewinnziehung ist a m t l i c h
auf den

II. und 12. Juni d. J.
festgestellt, und kostet hierzu
das ganze Orig.-Los nur fl. 3'40,
das halbe „ nur fi. 1*70,
das viertel „ nur fl. —'85
und werden diese v o m Staate ga-
rantierten Origlnallowe (keine
verbotenen Promessen) g e g e n fran-
kierte ElnHendnnf des Be-
trage« selbst nach den entfernte-
s t e n f e g e n d e n von mir versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
g r a t i s und nach stattgehabter Ziehung
s o f o r t die amtMehe Ziehungsliste
unaufgefordert zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von mir direkt an die In-
teressenten prompt und unter
strengster Verschwiegenheit.
PsF" «Jede üestellung kann man
PF* einfach auf eine PoMtelnzah-
flsF" lttsigMkarte machen.

PF" Ulan wende sieh daher
JHP* mit den Auftrügen ver«
trauenavoll an (1831) 1 2 - 1 1

Samuel Hecfcsclicr i»eii.?
Banquier und Wechselcomptoir

In Hamburg.

-= »*Mfc» ̂ Z ^ Wir_empfehlen =^^Tg»ehtttrt7=

^^=al* BeBteg and Prelawilrd'lygtes'r^
(XSX) Die RegenraäntolT"

Wigukken (Plidwii), Beiteialagen, ZeltstoiTe

' ' -"_: der k. k. pr. Fabrik _— ~"^=^

1 von M. J. Elslnger&^Söhne 1
== n̂ Wien, Neubau, Zollergasse 2, —

ILicfurauteu de« k. u. k. KricgBminiitorium«, Sr. Maj I
Kriegiinarine, vieler Hun)amt*ts»niitttlteii etc. «tc.

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht^

Hwe i (2490) 3 - 2

Zimmer
nebft Küche, im I. oder höchstens I I , Stock,
werden für eincn alleinstehenden Herrn gesucht.

Anträge werben in Klcinmayr <k Vambergs
Vllchhandmng entgegengenommen.

nnd Iü!iqli»z!:. welche d>,rch ^!l>Md
silnden liilperlich und sseisti^ >icschw ĉht
sind oder durch rüinirendeu Gebrauch
noil Jod und Quecksilber nn bösen
?tachkraneh»it««, «N«nn««schwächt,
Ät«rv«ni«rrü<tung, N lu tve rg i f t un«
:c, lcidc», >uird ba« berühmt«, «<»mn
ln s«in«r Ar» «fistirend« W«rk ,,<»i<>
» « N » „ « . l > i l l « " drilisscnd empföhle».

Dasselbe mit sehr wichtigen analu
inischen Abbildunnen ueiselien, lft z»
bezitl>en uon K»^. 1^.l5ir»»»< in »'^»<<, ^ .
.^wcilldlcr>,asse « , <P«ic- » ft)

<f» sollte Niemand versäum«« ^
sich b<«s«» unendlich lehrreick« Wevf ^<
s»«m«n zu lass«n. ! ^5

Schmerzlos
ohne die V«r<!»nuu« störende ivlcbicllincnte,
ohne Vol^«^r»nbl»»tt»n und V«ruk»«tü»
rnnß» beilt nach einer in nnzähligen ssällcn best»
bewahrten, »»»» nsnsn Vl«tlio<l«

•InriirohremliiMM^,
sowol kvl»oll entstandene alö auch noch so sehr
v«r»1t«tv, llntnrssvulk»»», ikrünail^lx und

Dr. Hartmann,
Mitglied der med. Facultät,

Ord.'Nnftalt nicht mehr Habsdurgergasse, sondern

Wien. Ttadt, Seilergasse « r . 11.
Nuch Hautausschlä^e, Otrlcturen, I'll»»» bei

I ' r»««», Alcichsucht, Unsruchtbarleit, Pollutionen,

MttuiueMHcüiHJiflie,
ebcns«, adn« »u »° l lu»ia«u ober zn brenn«n,
V ^ i l N I « una Q»«ol»,»lli« u.u«r H,rt.
« i l e f l i ch bi eselbe N ehandlung. Elrenafte
Discretion verbürgt, und werben Medicament«
»uf ««langen sofort eingesendet. <l6ii» l l !

MezelbllhnVtz
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufftellenV

i • '•

H
IBM
IB
IH3

S)ie ©upetiorität bisfer CucUc luurbc Uott ©r. M^t Jj» I
Ärtifcr üou OcftciTcirf), «önift t>ou Uujjotn »c, ber fdrnö»; U"»J I
SinttbeSofabcmic, ber mcbijiinififjen Stfobemie i« Ŝariž* ri

D.lütc
;ri," I

ersten nrstlidjcii Stutoritntcit beö 3n- unb 9(u8lanbcS i"«?i%»?ller I
oujjcrorbcntlidjcu unb uuübcitrrptfjcn miucrali[d)en 3steia)t9iu* i

GejMafi.
Neznssnchmend ans die Kundmaclninci der lölil. Direction der l . k. pr< »

Südbahn-Gcsellschaft, bcclirc ich mich hicmit anzuzcicien, daß icl> da<>

Speditions Sureau
mit 1. Juni eröffnet habe.

Das Bureau befindet sich in der

Mefcrntengafsc Hlr. 50 neu,
nnd können daselbst in der Folge alle Eil- nnd Frachtgüter zur Aüsss«^ "us
dem Siidbahilhose übergeben, sowie zur Abholung von diesem nnd zur ^»>tc
lung ins Hans angemeldet werden. .,,

Ferner erlaube ich mir noch znr Kenntnis zn bringen, daß ich zliv lN ^
ßcrcn Vcqncinlichleit in den frcqucntercn Thrilci, der Stadt C>>iiter-Sa'»!!>r ^
wagen täglich vor- nnd nachmittags verkehren lasse, nnd daß der Tarif ?'",,
Ab nnd Znstreisnüg der Eil- und Frachtgüter im Burea» znr Einsicht nxd ̂ ^
thciluna, allflicgt.

Laib ach am 31. Mai 187!). 3!« NaNzM^t, ^

(2412—2) Nr. 3321.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Reifiuz

wird bekannt gemacht, daß den unbekannt
wo befindlichen Johann und Maria Llisin
von Stateness, Anton Adamic von Schle<
bi>sch, Christine Peteln vo>l Neifniz, Mar-

' ' ^ - ^ ^ ' >' ^ A^oc^
tin Knails von Naliwiz, Oreg" ^ ^ n
von Krobatsch und Iuhann O°" Ach"'
In r jov i ; Herr Johann Kozma v"! ^
schie als Curator ad uetum besu" ̂ „ ,
demselben die Feilbietungsbesch"" ^
19. Apri l 1879, Z. 2387, zu^peu'
den. igtcü

K. k. Bezirksgericht Reif">z " ' "
Ma i '.879. ^

p=a «g • ~ ^t^ ™ ,^>^ ^ •
+rX n I Z u haü«° i u I-s»^«'«^ bei: *\J. Hafner, Mich. Kastner, PeteriLassnik, •'«»• ^ S ^ •

5 S M • JMI. Mahr, Pohl & Supan, Schussnig & Weber, J. Woldlieh, H.L. Wenw»^ •

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ü Fed. Nambcrg.


